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Vor einigen Tagen traf ich unsere Freun-
din Kati. Sie hatte gerade Inge im Heim 
besucht. Inge ist die älteste Freundin 
meiner Frau. Das ist eine traurige Ge-
schichte. Inge sollte vor einem Jahr 
operiert werden und musste davor den 
Blutverdünner Marcumar absetzen. Lei-
der erlitt sie einen Schlaganfall und ist 
jetzt halbseitig gelähmt. Seitdem ihr 
Mann vor Jahresfrist gestorben ist, lebt 
Inge allein in einem Haus in der Nähe 
von Lüneburg. Ihre einzige Gesellschaft 
ist der Fernseher und der Pflegedienst, 
der viermal täglich kommt. Ihre Freunde 
und nicht zuletzt ich mit meiner Erfah-
rung haben versucht, sie davon zu über-
zeugen, in ein Heim zu gehen. Da ist 
sie jetzt. In Kurzzeitpflege. Im tiefsten 
Niedersachsen. Aber sie ist total ent-
täuscht und führt eine Strichliste mit 

Vor- und Nachteilen im Haus bzw. im 
Heim. Und da schneidet das Heim nicht 
sehr gut ab. Mürrisches Personal. Man 
lässt sie im Bad lange warten usw. Also 
sagt Kati, Inge habe sich entschlossen, 
wieder nach Hause in die Einsamkeit zu 
ziehen. Als ich meine Zweifel äußerte, 
ob das alles richtig sei, sagte Kati: 
„Du hast gut reden. Du hast ja auch 
Schwein”, sie sagte wirklich „Schwein”.

„Du hast ja auch Schwein,
dass Du Karen im St. Markus

unterbringen konntest!”

Kommentar überflüssig, oder
wo sie Recht hat, da hat sie Recht?

Jan Jalass
(Name von der Redaktion geändert)
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se Freitags um 15:15 Uhr
im Andachtsraum 5. OG.

02.03.18* Pastor Michael Dülge

09.03.18 Pastor Michael Dülge

29.03.18* Gründonnerstag mit

 Pastor Michael Dülge

06.04.18* Pastor Michael Dülge

13.04.18 Pastor Michael Dülge

20.04.18 Pastor Michael Dülge

04.05.18* Pastor Michael Dülge

11.05.18 Pastor Michael Dülge

18.05.18 Pastorin Christine Halisch

Liebe Leserinnen und Leser,

dass die Pflege in unserem Land unter sehr engen Rahmenbedingun-
gen leidet, ist hinlänglich bekannt. Diese Arbeit kann nur von Menschen 
für Menschen gemacht werden. Der Umfang des Personals, welcher der 
ambulanten wie stationären Pflege von der Politik bzw. den Kostenträgern 
zugestanden wird, war und ist niemals ausreichend. Alle „Reformen“ der 
Pflegeversicherung waren immer nur Stückwerk und ein Tropfen auf dem 
heißen Stein. Endlich eröffnet sich in den deutschen Medien eine Diskussion 
darüber, was unserer Gesellschaft die älteren, pflegebedürftigen Menschen 

wert sind. Jetzt muss offen ausgesprochen werden, dass die Finanzierung von Pflege nicht nur immer 
schon sehr unzureichend war, sondern in Zukunft das ganze System kollabieren wird. Ein grundle-
gender Wandel muss her. In dem Zusammenhang ist es wichtig anzumerken, dass für die Pflege in 
Skandinavien bis zu dreimal so viel Geld, in dem Fall aus Steuermitteln, aufgewendet wird, als dieses 
in dem ebenfalls wohlhabenden Deutschland der Fall ist.

Die voraussichtlich neue Bundesregierung brüstet sich damit, 8.000 Stellen für die deutschen 
Pflegeheime neu zu schaffen. Das hört sich zunächst mal nach einer ganzen Menge an, ist jedoch 
lächerlich, wenn man bedenkt, dass davon jedes Heim etwa eine halbe Stelle bekommen würde. Das 
bedeutet, dass eine 20-Stunden-Kraft 7 Tage die Woche rund um die Uhr sämtliche behandlungspfle-
gerischen Maßnahmen in einem Heim durchführen müsste. Insgesamt wird deutlich, dass eine radikale 
Umkehr in der Finanzierung von Pflege erfolgen muss. Dann könnten auch die künftigen Generationen 
einer eventuellen Pflegebedürftigkeit gelassener entgegensehen.

Herzlichst,
Ihr
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– Der Partner für Senioren im Stadtteil – 
Stand Mai 2017 · Foto: © Dalmatin.o - Fotolia.com

3ST. MARKUS AKTUELL ST. MARKUS AKTUELL4

Förderkreis St. Markus e.V.
Wir begrüßen folgende neue Mitglieder in unserem

Kreis engagierter Bürgerinnen und Bürger besonders herzlich:

Bea Balazs · Ingrid Balazs · Tanja Barz
Susanne Ecker · Sylvia Mambui Kamotho · Petra Kießler

Monika Reuter · Ingrid Voß · Klaus Voß
Norbert Walther · Petra Walther · Andreas Wulff · Sylvia Wulff

und eine weitere ungenannte Person
Aktuelle Mitgliederzahl per 15.02.2018: 785 Mitglieder

Sütterlin ist keine Geheimschrift, auch 
wenn sie fremdartig aussehen mag. Die 
meisten von Ihnen werden die Titelzeile 
lesen können – wer vor 1941 eingeschult 
wurde, hat diese Schrift noch selbst 
schreiben gelernt. Jüngere Menschen 
lernen das Sütterlin-Lesen sehr schnell, 
wenn sie erst einmal wissen, welches die 
„kniffligen“ Buchstaben sind. 

Es geht der Gruppe also vornehmlich 
um die Inhalte der Texte. Je nach Schrift-
stück ist es interessant, unterhaltsam oder 
anrührend, wenn wir wie durch ein klei-
nes Fenster in das Leben der Menschen 
schauen, die vor langer Zeit den Schulauf-
satz, den Postkartengruß oder den Liebes-
brief geschrieben haben, den uns hundert 
Jahre später der Zufall in die Hände 
spielt. Zwischendurch lesen wir auch Kin-
derbücher aus den 20er und 30er Jahren. 
Aber weil die Sütterlinschrift (die erst ab 
1911 in den Schulen eingeführt wurde) 
eben nicht besonders schwierig ist, befas-

sen wir uns öfter mit noch älteren Hand-
schriften, die in Kurrent geschrieben sind. 
Da rauchen dann manchmal die Köpfe … 
aber in der Gruppe macht auch das Spaß.

Wir treffen uns immer am ersten Mon-
tag im Monat (Feiertage ausgenommen) 
um 16 Uhr, im schönen Andachtsraum des 
Seniorenzentrums. Vorkenntnisse muss 
man nicht mitbringen, nur Interesse an 
alten Texten (und einige „Frustrations-
toleranz“, wenn das Entziffern mal wie-
der richtig mühsam ist). Die Teilnahme 
ist kostenfrei, und es gibt keine Alters-
grenze, weder nach oben noch nach 
unten (unsere jüngste Besucherin bisher 
war 3 Jahre alt … aber die interessierte 
sich, ehrlich gesagt, nur für die Kekse, 
die es bei uns auch manchmal gibt). Beim 
ersten Besuch bekommen Sie ein ABC-
Blatt zum Mitnehmen. 
Falls Sie weitere Infos möchten:
Sie erreichen mich unter 040 44 91 09
Magdalene Hanke-Basfeld

12 Jahre Sütterlinkreis in St. Markus
Im Märchen ist die Zwölf eine der Zauberzahlen. Auf den Sütterlinkreis 

bezogen ist sie eine Zahl zum Staunen: Vor nunmehr einem Dutzend 

Jahren wurde er von Elisabeth Kahle ins Leben gerufen, und immer 

noch trifft man sich einmal im Monat, um gemeinsam alte Texte in 

deutscher Schrift zu lesen. Noch staunenswerter: Drei der

Teilnehmerinnen sind seit eben diesen 12 Jahren dabei!

katja
Textfeld
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurde die Geburtstage für die Online-Ausgabe entfernt.
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April 2018  
Di. 03.04. 14:30 Film: Hamburg damals – die Jahre 1960 – 1964, im kl. Saal
Di. 03.04. 14:30 Trauercafé mit Annette Sievers & Annelie Conradi im Andachtsraum
Mi. 04.04. 14:30 „Eine musikalische Reise“ mit Tatjana und Peter im gr. Saal 
Fr. 06.04. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Dülge im Andachtsraum 
Mo. 09.04. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 09.04. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Mi. 11.04. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Do. 12.04. 14:30 „Komm lieber Mai ...“, Konzert mit Frau Freitag im gr. Saal
Fr. 13.04. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Fr. 13.04. 18:30 Dämmerschoppen mit Gitarrenbegleitung im kl. Saal
Mo. 16.04. 14:30 „Gemeinsames Singen mit Gitarrenbegleitung“
   mit Michael Kühl im gr. Saal
Mo. 16.04. 14:30 „Wie es damals war“, Erinnerungscafé mit Frau Sengbusch
   und Frau Hjort im kl. Saal
Di. 17.04. 14:30 Essensbesprechung für alle Bereiche! Wohnzimmer im Wohnbereich 2 
Mi. 18.04. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kleinen Saal
Do. 19.04. 14:00 Ausflug: „Willkommshöft“ (nur für Bew. Gärtnerstr. 63) Treffpunkt Foyer
Fr. 20.04. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Di. 24.04. 15:00 „Rund um das Auge“, kostenloser Service mit Optikermeister Schmitz
   im kl. Saal
Mi. 25.04. 15:45 „Frühlingslieder”, Konzert mit dem Chor der Grundschule Hoheluft
   im gr. Saal
Do. 26.04. 15:00 Frühlingsfest im Gesamtsaal
Fr. 27.04. 15:15 „Gute Laune – schlechte Laune“ – Gesprächskreis mit
   Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So. 29.04. 09:15 Gottesdienstbesuch in der St.Markus Gemeinde, Treffpunkt Foyer
   

März 2018  
Fr. 02.03. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Dülge im Andachtsraum 
Mo. 05.03. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 05.03. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di. 06.03. 10:30 Reisebüro MeerMomente-Kennenlern- und Buchungsstunde
   f. SVS-Karten-Inhaber im kl. Saal, 10:30 – 12:00 Uhr
Di. 06.03. 14:30 Film: Hamburg damals – die Jahre 1955 – 1959, im kl. Saal
Di. 06.03. 14:30 Trauercafé mit Annette Sievers & Annelie Conradi im Andachtsraum  
Mi. 07.03. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr. 09.03. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Mo. 12.03. 14:30 Märchen und Geschichten mit der „Hittfelder Märchentante“, gr. Saal
Di. 13.03. 14:30 Essensbesprechung für alle Bereiche! Wohnzimmer im Wohnbereich 1
Mi. 14.03. 14:30 „Musikalische Bilder“, Konzert f. Knopfakkordeon mit Waldemar Keil
   im gr. Saal
Do. 15.03. 14:00 Ausflug: Stadtteil-Rundfahrt (nur für Bew. Gärtnerstr. 63)  
Mo. 19.03. 16:00 „Wie es damals war“, Erinnnerungscafé mit Frau Sengbusch
   und Frau Hjort im kl. Saal
Di. 20.03. 14:30 „Mode Mobil“, Verkaufsausstellung für Seniorenmode, kl. Saal bis 17:00
Mi. 21.03. 14:30 Frühlingskonzert mit dem „Chor mit Herz“ im gr. Saal
Fr. 23.03. 15:15 Besinnungsstunde mit Annelie Conradi im Andachtsraum
So. 25.03. 09:15 Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer
Di. 27.03. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kleinen Saal
Mi. 28.03. 14:30 „Frühlingserwachen“ mit Martha Pfaffeneder, Gesang, und
   J. K. Stoll, Pianist, im gr. Saal
Do. 29.03. 15:15 Gründonnerstag-Gottesdienst mit Abendmahl
   mit Pastor Dülge im Andachtsraum
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10-jähriges Dienstjubiläum
Bärbel Treede und Leona Loreta

30-jähriges Dienstjubiläum
Manuela Bruhn

Jubilare des Jahres
Das Seniorenzentrum St. Markus und die

Martha Stiftung bedanken sich bei den hier
genannten Jubilaren für den geleisteten Einsatz und 

freuen sich auf weitere gute Zusammenarbeit!
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Mai 2018 
Mi. 02.05. 14:30 Film: Hamburg damals – die Jahre 1965 – 1969, im kl. Saal
Fr. 04.05. 15:15 Gottesdienst mit Abenmahl mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Mo. 07.05. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 07.05. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di. 08.05. 15:00 „Rund um das Ohr“, kostenloser Service mit Hörgeräte Kind im kl. Saal
Di. 08.05. 14:30 Trauercafé mit Annette Sievers und Annelie Conradi im Andachtsraum 
Mi. 09.05. 14:00 Ausflug: Besichtigung der Plaza in der Elbphilamonie
   (nur f. Bew. Gärtnerstr. 63), Treffpunkt Foyer
Fr. 11.05. 15:15 Gottesdienst  mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Mo. 14.05. 16:00 „Wie es damals war“, Erinnerungscafe mit Frau Sengbusch
   und Frau Hjort im kl. Saal
Di. 15.05. 14:30 Essensbesprechung für alle Bereiche! Wohnzimmer im Wohnbereich 3
Mi. 16.05. 14:30 „Frühlings-und Seemannslieder“ mit dem
   Männerchor der Hamburger Liedertafel im gr. Saal
Do. 17.05. 14:30 „4711 immer dabei“, Vortrag zum Thema 4711
   mit Claudia Sonntag im gr. Saal
Fr. 18.05. 15:15 Gottesdienst mit Pastorin Christine Halisch im Andachtsraum
Di. 22.05. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kleinen Saal
Mi. 23.05. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Do. 24.05. 14:30 Konzert mit dem Streichorchester St. Nikolai im gr. Saal
Fr. 25.05. 15:15 „Der Wind weht, wo er will“, Gesprächskreis mit
   Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So. 27.05. 09:15 Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer
Mo. 28.05. 14:30 Märchen und Geschichten mit der „Hittfelder Märchentante“, gr. Saal 
Di. 29.05. 14:30 Modeverkauf „Silktex“ im kl. Saal, 14:30 – 17:00 Uhr
Do. 31.05. 14:30 „Wenn der weiße Flieder ...“, Konzert mit dem
   Csardas-Paprika-Ensemble im gr. Saal  
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St. Markus am Nachmittag
1. Montag im Monat 16.00 Uhr:
Sütterlintreff
im Andachtsraum

3. Montag im Monat 16.00 Uhr:
Erinnerungscafé
’Wie es damals war’
im kleinen Saal

Mittwochs 15.30 Uhr:
Yoga für Senioren
im Andachtsraum

Donnerstags 16.30 Uhr,
14-tägig:
Gedächtnistraining 
in den Räumen
der Tagespflege



St. Markus am Vormittag
Montags 10.15 Uhr:
Lustiges Quiz
im Andachtsraum

Dienstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Mittwochs 10.15 Uhr:
Singen
am Vormittag
im großen Saal
oder  Andachtsraum

Donnerstags 9.30 Uhr:
Kunsttherapie
im Andachtsraum

Donnerstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

HINWEIS: WB = Wohnbereich = Stockwerk

Gisela Bastar (WB 1) ....Tel. 0160 92034560

Dörte Felsch (WB 4) ................ Tel. 56 48 87

Jan Jalass (WB 4) ................... Tel. 560 58 10

Maike Johannsen (WB 1) ..... Tel. 420 55 66

Radegund Kahle (WB 3) ....Tel. 22 75 73 96

Brigitta Klementz (WB 3) ....... Tel. 49 61 36

Dr. Joachim Reinke (WB 4) .. Tel. 851 27 53

Andrea Seidel (WB 1) ........Tel. 46 96 01 95

Freunde der Angehörigen

Nicola Gerndt Tel. 420 77 79

Gabriele Hjort Tel. 56 62 52

Alex Kienscherf Tel. 491 39 76

Kirsten Laskowski Tel. 0176 43025873
Angela Magirius Tel. 420 62 98
Thilo Sobel Tel. 420 02 26

Claudia Spiewak Tel. 656 77 17

Reinhard Voigt Tel. 422 76 16

Norbert Wagner Tel. 420 38 01

Ilona Wany Tel. 422 79 22

Monika Wessel Tel. 40 61 70

Beate Zeidelhack Tel. 48 36 33


